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Vario® KM Supraplex-SKS
Für die Aussenverlegung

Beschreibung
Dampfbremse / Klimamembrane mit integriertem Klebestreifen und 
strukturierter Oberfläche für hohe Rutschfestigkeit.​​

Anwendungsbereich
Besonders geeignet für die Dachsanierung von aussen:
• Ebene Verlegung auf Sparren mit Zwischensparren- und Überdämmung
• Ebene Verlegung auf Schalung unter Aufsparrendämmung
Muss vor UV-Strahlung geschützt werden.

Produktvorteile
• Effektiver Schutz vor Feuchtigkeitsschäden
• Robust
• Strukturierte Oberfläche für hohe Rutschfestigkeit
• Integriertes doppelseitiges Klebeband für schnelle Anbringung
• Einfaches Zuschneiden dank Rasteraufdruck
• Blendfreie Oberfläche

Technische Daten
Kenngrösse Symbole Einheiten Messwerte Normen

Dicke d mm 0.5 —

Brandverhaltensgruppe RF — RF3 (E) AEAI

sd-Wert sd m 0.3 - 4 SIA 279

Maximale Anwendungstemperatur θmax °C 80 —

Flächengewicht m g/m² 165 —

Nagel-Ausreisskraft (längs) σzug N 150 EN 12310-1

Nagel-Ausreisskraft (quer) σzug N 160 EN 12310-1

Höchstzugkraft (längs) σzug max N / 50 mm 205 EN 12310-2

Höchstzugkraft (quer) σzug max N / 50 mm 180 EN 12310-2

Sortiment
Preise exkl. MwSt. Einzelpaket (EP) Palette

Breiten
cm  Preise

CHF/m²
Längen

m Rolle m² EP m²

150 A 4.05 40 1 60 20 1200

Verarbeitungshinweise
Anbringung der Membrane (glatt und faltenfrei) waagerecht 
auf den Sparren, streifenweise von unten nach oben auf dem 
Tragwerk. Das Logo zeigt zum Verarbeiter.

Befestigung der Vario® KM Supraplex-SKS mit einem Handtacker 
im Überlappungsbereich an den Sparren.

Die Abdichtung zwischen den Membranen erfolgt mittels der 
integrierten selbstklebenden Bänder mit einer Überlappung von 
10 cm. Dazu die Schutzstreifen entfernen und die Klebestelle 
fest andrücken.
Die vertikalen Überlappungen der Folien werden mit Vario® 
MultiTape+ verklebt.
Anschlüsse an Kanten oder Dachvorsprüngen können mit Vario® 
MultiPrime vorbereitet werden.
Die Verbindung wird mit Vario® DoubleFit + oder Vario® ProTape 
Xtern hergestellt.

Der Feuchteschutz bei der Sanierung von aussen muss 
objektbezogen abgeklärt werden, bitte fragen Sie uns an.


